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Wandaufbau Verblender:
11,5cm Verblender DF
2cm Finderspalt
18cm Dämmung Mineralwolle, WLG 035
20cm KS-Mauerwerk
1,5cm KZ-Putz

Pfahlgründung

Fußbodenaufbau (d=175mm):
15mm Fliese im Dünnbett
65mm Heizestrich
20mm Trittschalldämmung
60mm Ausgleichsdämmung
10mm Höhentoleranz
5mm bituminöse Abdichtung,

(G200 S4)

Außenanlagen Planung
durch Tiefbau

Sohlenaufbau:
700mm STB-Sohle C35/45
PE-Folie 1-lagig, d=0,8mm

Stöße ca. 10cm überlappend
100mm XPS-Dämmung WLG 038 
Sandauffüllung

Ausgleichsschicht

3cm Ausgleichsschicht

5cm XPS, druckfest

10cm  PS Extruderschaum Wlg 040

18cm XPS-Dämmung
Hohlraum ausmörteln

Iso-Kimmstein

Holhkehle
Noppenbahn mit Vlies

Abdichtung als Dickbeschichtung
auf Primer
nach DIN 18533-1
Wassereinwirkungsklasse W1.2-E
im Sockelbereich W4-E

=+2.66 üNHN
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Pfahlgründung

Fußbodenaufbau (d=175mm):
15mm Fliese im Dünnbett
65mm Heizestrich
20mm Trittschalldämmung
60mm Ausgleichsdämmung
10mm Höhentoleranz
5mm bituminöse Abdichtung,

(G200 S4)

Sohlenaufbau:
700mm STB-Sohle C35/45
PE-Folie 1-lagig, d=0,8mm

Stöße ca. 10cm überlappend
100mm XPS-Dämmung WLG 038 
Sandauffüllung

Außenanlagen Planung durch Tiefbau
Fassadenrinne durch Tiefbau

RR V2A 120/60/4mm
L-Winkel V2A 60/220/4mm,

b=ca, 12cm, mit Steg

11,5cm XPS, druckfest

10cm PS Extruderschaum Wlg 040

2cm Mörtelschicht

6cm  PS Extruderschaum Wlg 035

Ansicht Verblender DF
in Leibung

Ansicht Leibungsbekleidung Blech,
lackiert, RAL nach Angabe Architekt
Sektionaltor

Noppenbahn mit Vlies

=+2.66 üNHN

Abdichtung als Dickbeschichtung
auf Primer
nach DIN 18533-1
Wassereinwirkungsklasse W1.2-E
im Sockelbereich W4-E

Wandaufbau Verblender:
11,5cm Verblender DF
2cm Finderspalt
18cm Dämmung Mineralwolle, WLG 035
20cm KS-Mauerwerk
1,5cm KZ-Putz
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ABKÜRZUNGEN KOTENMASZE
BRH Brüstungshöhe über OKFF (OKRF)
OKFF Oberkante Fertigfußboden
OKRF Oberkante Rohfußboden
UKFD Unterkante Fertigdecke
UKRD Unterkante Rohdecke
UKUZ Unterkante Unterzug
UKÜZ Unterkante Überzug

FF Fertigfußboden
RF Rohfußboden
RD Rohdecke
FD Fertigdecke
UZ Unterzug
ÜZ Überzug
GOK Geländeoberkante

SYMBOLE KOTENMASZE
Höhenkote Oberkante Ausbau
Höhenkote Oberkante Rohbau
Höhenkote Unterkante Ausbau
Höhenkote Unterkante Rohbau

UK Unterkante
OK Oberkante
VK Vorderkante
li RH lichte Raumhöhe
i.L. im Lichten
M Mittelpunkt
HP Hochpunkt
TP Tiefpunkt

H/B = 594 / 841 (0.50m²) Allplan 2025
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1
Sockel Verblender
Achsen: A, C, D, F
Achsen: 1, 2, 4´,12

gilt nicht für:
Türschwellen
und bodentiefe Fenster

2
Sockel Verblender
Achse: 12
Schwelle Sektionaltore

MATERIALIEN
 Stahlbeton
 Stahkbeton Fertigteil
 Unbewehrter Beton
 Mauerwerk, Kalksandstein
 Vormauerziegel
 GK - Ständerwand
 Installationswand
 Dämmung weich gem. Bezeichnung: z.B. MF
 Dämmung hart gem. Bezeichnung: z.B. XPS, EPS
 Holz
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Stadt Friedrichstadt
Am Markt 11, 25840 Friedrichstadt

AUSFÜHRUNGSPLANUNG
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Neubau Feuerwehrgerätehaus Friedrichstadt
Schleswiger Straße 27, 25840 Friedrichstadt
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17.3.26
2.4.26 Noppenbahn + Isokimmstein ergänzt

Vorabzug entfernt

▪Alle Maße und Angaben sind vor Baubeginn vom Ausführenden verantwortlich zu prüfen.
    Differenzen sind dem Auftraggeber unverzüglich mitzuteilen, ansosten haftet der Ausführende.
▪Alle Höhen beziehen sich auf OKFF, wenn nicht anders angeben.
▪Alle Flächenangaben beziehen sich auf Rohbaumaße (ohne Putzabzug).
▪Alle Materialien sind vor Einbau zu bemustern und durch den Auftraggeber frei zu geben.
▪Alle Pläne gelten nur nach Freigabe durch den Bauherrn/Nutzer.
▪Plannummer und -index beachten. Bei Neuerscheinung wird dieser Plan nicht eingezogen!
▪Alle Pläne sind nur unter Einbezug der Pläne der Fachplaner gültig!

DIN A1

Sockeldetails Verblender


